
KRZN

Hermanns geht in den Ruhestand

[08.05.2020] Horst Hermanns, bisheriger Geschäftsleiter des Kommunalen
Rechenzentrums Niederrhein (KRZN), verabschiedet sich in den Ruhestand.
Seine Nachfolge tritt Jonas Fischer an, der sich das Amt bisher mit Hermanns
geteilt hat.

Die Geschäftsführung des Kommunalen Rechenzentrums Niederrhein (KRZN) wird neu aufgestellt: Horst

Hermanns, bisher gemeinsamer Geschäftsleiter mit Jonas Fischer, geht in den Ruhestand. Fischer ist ab

sofort alleiniger Geschäftsleiter, teilt das KRZN mit. Er teile sich die Aufgaben mit seinem Stellvertreter

Jochen Müller. Hermanns sei im Jahr 2004 von der Kreisverwaltung Kleve zum Rechenzentrum

gewechselt (wir berichteten) und habe dessen Geschicke rund 15 Jahre mitgelenkt. Unter seiner Leitung

habe unter anderem der Umzug des KRZN von Moers an den Standort Kamp-Lintfort stattgefunden (wir

berichteten). In seine Amtszeit seien zudem die Gewinnung der Stadt Bottrop (2009) und des Kreises

Mettmann (2019, wir berichteten) als neue Verbandsmitglieder sowie die Zertifizierung des

Rechenzentrums nach BSI-Grundschutz (seit 2014, wir berichteten) gefallen.

Fischer und sein Stellvertreter Jochen Müller übernehmen die Aufgaben des ehemaligen Geschäftsführers

laut Angaben des KRZN nun gemeinsam. Müller sei Anfang Dezember 2018 von der Kreisverwaltung

Mettmann zum KRZN gestoßen und seit Mitte 2019 stellvertretender Geschäftsleiter.
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